Merkblatt
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llm- Kreis/ bzw. der Stadt lImenau

Stand: 23.10.2025
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Einleitung

Das vorliegende Merkblatt bietet zusatzliche Hinweise zum Erstellen von Feuerwehrplanen
nach DIN 14095 ,Feuerwehrplane fir bauliche Anlagen® in der derzeit glltigen Fassung.
Abweichungen von den Vorgaben dieses Merkblattes erfordern die Zustimmung der
Brandschutzdienststelle (BSD).

Feuerwehrplane gehéren zu den Fiihrungsmitteln, die eine Feuerwehr bendtigt, um sicher und
schnell Hilfe leisten zu kdnnen. Die Einsatzkrafte der Feuerwehr missen auf bestehende
Gefahren und Besonderheiten hingewiesen werden, damit ein sicheres und schnelles
Vorgehen ermaéglicht wird. Wegen der Vielzahl von Objekten ist es zwingend erforderlich, die
Plane einheitlich zu gestalten, um der Einsatzleitung einen schnellen Uberblick zu verschaffen.

Ausfuhrung der Feuerwehrplane

Der Feuerwehrplan kann sich aus mehreren, nachfolgend aufgefihrten Einzelplanen
zusammensetzen. Es gilt die Reihenfolge nach DIN 14095 Abschnitt 5.

Die Vergabe der Objektnummer der Dbetreffenden Liegenschaft obliegt der
Brandschutzdienststelle des Landratsamtes des lIm- Kreises.

Zusatzlich zur DIN 14095 sind Schwerpunkte stichpunktartig bzw. mit Schlagworten auf dem
Blatt nach Anlage 1, zusammenzufassen. Dieses Blatt erhalt keine Seitennummer.

Im schriftlichen Teil des Feuerwehrplanes ist das Feld der Ansprechpartner nur auszuftillen,
wenn Personen und Telefonnummern nicht wechseln (beispielsweise Wachschutz,
Bereitschaftshandy 24/7 etc.).

Fur die anderen Falle ist der Wortlaut: ,Ansprechpartner Uber die Rettungsleitstelle®
einzutragen. Diese Ansprechpartner/ Telefonnummern sowie Veranderungen (auch
fortlaufend) sind mittels des Formulars ,Anderungsmeldung zum Feuerwehrplan“ unverzuglich
per E-Mail mitzuteilen an:

vb@ilmenau.de f. d. Stadt Ilmenau, einschlieRlich Ortsteile
bks@ilm-kreis.de f. d. verbleibende Kreisgebiet
Die Seitenzahl (Text und Planseiten) befindet sich rechts oben und ist fortlaufend auszufiihren.
Legenden sind am rechten oder am unteren Bildrand anzuordnen.

Es sind ausschlieBlich Symbole nach DIN 14034-6 und der ASR Al.3 zu verwenden.
Einrichtungen, fir die es keine Symbole in der DIN 14034-6 oder ASR A1.3 gibt, die jedoch
relevant im Feuerwehrplan vorkommen, sind in Klartext (Fettschrift, rot umrandet) zu
beschriften. Die Anlaufstelle der Feuerwehr (FIBS, FAT etc.) ist im Plan ausschlief3lich mit

zu kennzeichnen. Die Lage der physischen Brandmeldezentrale ist nur im betreffenden

Geschossplan darzustellen){BMA-Technik].

Die Zufahrt fur die Feuerwehr sollte nach Mdglichkeit so ausgerichtet werden, dass die
Hauptzufahrt bzw. der Hauptzugang am unteren Rand des Planes liegen.
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Abstimmung, Prifung, Ausfertigung und Genehmigung

Der Entwurf des Feuerwehrplanes ist der BSD i. d. R. vier Wochen vor Inbetriebnahme zur
Prifung vorzulegen (als eine PDF-Datei per E-Mail).

Nach erfolgter Freigabe durch die zustandige BSD ist der Plan wie folgt anzufertigen:

e alle Seiten und Plane auf wasserfestes Papier oder laminiert (Foliendicke max. 42 pm)
- Planvorderseiten mit Antireflexfolie

e A 3 Plane gefaltet nach DIN 824 auf A 4

e Plan 1: BMZ (Schnellhefter DIN A4, rot)

e Plan 2: ortlich zustandige Feuerwehr (Ringordner DIN A4, vier Ringe, rot)

¢ Die digitale Ausfiihrung des Planes ist als eine PDF- Datei an die zustandige BSD zu
senden.

e Name des PDF:
Objektnummer Straf3e Hausnummer Gemeinde ggf. Ortsteil Objektbezeichnung
(alles ohne Sonderzeichen)
Beispiele:
F-123 Bergweg 45 Arnstadt OT Marlishausen Hotel Wipfratal
BMA-678 LindenstralRe 90 Iimenau Einkaufspassage Zum blauen Bock

Alle Ausfertigungen der Plane missen auf dem aktuellen Stand gehalten werden. Im Falle von
baulichen Veranderungen am Objekt oder bei Nutzungsanderungen sind die Plane durch den
Betreiber entsprechend auf den aktuellen Stand zu bringen.

Anlagen
Objektinformationen

Checkliste

Anderungsmeldung Erreichbarkeiten
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Stand:

Objektinformation

Objektbezeichnung/ -anschrift

Objektnutzung Baubeschreibung / Gebaudekonstruktion
hier nur Schlagworte zur Besonderheit

des Objektes eintragen
z. B.: FO; Nagelplatten; Holzbau etc.

Baubeschreibung im schriftlichen Teil
ausreichend

Anzahl und Besonderheiten Nutzer Zuganglichkeit
hier nur z. B. FSD 1 oder FSD 3

eintragen

Hinweise auf Energietrager

besondere Hinweise fiir die Feuerwehr




Checkliste Feuerwehrplan
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angefertigt nach DIN 14095:2025-07 und Richtlinie IIm-Kreis / Stadt llmenau
zusatzliches Deckblatt ,,Objektinformation” (ohne Seitennummer) It. Anlage
auf allen anderen Seiten oben rechts nur die fortlaufende Seitennummer
Objekt-Nummer der BS-Dienststelle llm-Kreis eingearbeitet (auf Seite 1 oben)
Ansprechpartner / Telefonnummern entsprechend Richtlinie

Planformat: A3 Querformat, gefaltet auf A4 n. DIN 824

Malstab: formatfiillend, in allen Geschosspldanen gleicher MaRstab

Raster: Ubersichts-/Lageplane 20x20 Meter, Geschossplane 10x10 Meter
Nordpfeil

. Hauptzufahrt am unteren Rand des Ubersichtsplans
. Farben nach DIN 14095 Tabelle 1

. Schrifthéhen mind. 2 mm / Kantenlangen Symbole mind. 7 mm

ausschlieBlich Symbole nach DIN 14034-6 und ASR A1.3, ansonsten | Klartext

Anlaufstelle der Feuerwehr (FIBS, FAT etc.) als bezeichnet

Standort der techn. BMZ als | BMA-Technik | eingezeichnet

M-IndBauRL: Tragwerk im Grundrissplan dargestellt, z. B.

| Tragwerk: Stahlbeton, feuerhemmend |

| Tragwerk: Stahl, ohne definierten Feuerwiderstand

keine Darstellung von Selbsthilfeeinrichtungen
Ausfiihrung: roter 4-fach-Ringordner A4, wasserfester Druck

Verteiler: 1xBMZ; 1x +PDF Leitstelle (Uber BSD) ;  1x ortliche Feuerwehr

*)
*)

*)

*) Abweichungen im Einzelfall in Abstimmung mit bzw. auf Anweisung der Brandschutzdienststelle




Anderungsmeldung zum

Feuerwehrplan

Allgemeine Gebaudedaten:
Objekt- Nr.:
Objektbezeichnung:
Stral3e, Hausnummer:
Postleitzahl, Ort:

Telefon:

| Ansprechpartner im Einsatzfall:

Name Funktion dienstlich Mobil

| Stand Aktualisierung:

Datum/ Stempel/ Unterschri

Per Mail an:
[ ] bks@ilm-kreis.de
[ ]vb@ilmenau.de


milg
Maschinengeschriebenen Text
Per Mail an:

bks@ilm-kreis.de

vb@ilmenau.de


	2025 Vorgabe FW Pläne_V03.pdf (p.1-3)
	Formular_Objektinformation_2025.pdf (p.4)
	Checkliste_2025.pdf (p.5)
	Änderungsmeldung_Feuerwehrplan_2025.pdf (p.6)

	Stand: 
	Objektbezeichnung anschrift: 
	Objektnutzung: 
	Baubeschreibung  Gebäudekonstruktion: hier nur Schlagworte zur Besonderheit des Objektes eintragen
z. B.: F0; Nagelplatten; Holzbau etc. 
Baubeschreibung im schriftlichen Teil ausreichend 
	Anzahl und Besonderheiten Nutzer: 
	Zugänglichkeit: hier nur z. B. FSD 1 oder FSD 3 eintragen 

	besondere Gefahren: hier Hinweise auf Gefahren eintragen
z. B.: Gastanks unterirdisch, Öllager, Pelletlager etc. 

	Hinweise auf Energieträger: 
	besondere Hinweise für die Feuerwehr: 
	Text1: 
	Text1_21: 
	Text1_31: 
	Text1_41: 
	Text2: 
	Text2_21: 
	Text2_31: 
	Text2_41: 
	Text2_41_21: 
	Text2_41_31:  
	Text2_41_41: 
	Text2_41_51: 
	Text3: 
	Text3_21: 
	Text3_51: 
	Text4: 
	Text5: 
	Text6: 
	Text7: 
	Text7_21: 
	Text7_31: 
	Text8: 
	Text9: 
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off


